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Thema 

Rettungsgeräte (Knoten und Stiche) 

 

Gliederung 

1. Einleitung  
2. Vormachen 

 

Lernziele 

Die Teilnehmenden sollen selbstständig und fachlich richtig, Knoten und Stiche 
einsatzbezogen nach geltenden Dienstvorschriften und Unfallverhütungsvorschriften 
ausführen und anwenden können. 

Lerninhalte 

• Halbschlag 

• Doppelter Ankerstich 

• Zimmermannsschlag 

• Spierenstich 

• Mastwurf 

• Halbmastwurf 

• Achterknoten 

• Schotenstich 

• Brustbund 

• Pfahlstich 

 

Ausbilderunterlagen 

Feuerwehrdienstvorschrift 1 

 

Lernhilfen für Ausbilder und Teilnehmer 

Rotes Heft (Knoten und Stiche der Feuerwehr) 

Videos NLBK (folgt) 

Knotenseile 
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Vorbereitungen 

- Übungsseile bereitstellen 
- Geeignete Örtlichkeit suchen (außen und innen möglich) 
- Ein Gestell oder Geländer zum Anlegen von Knoten und Stichen 

Anmerkungen 

Die Übungsstation sollte sich ebenerdig befinden. Damit der Ausbilder das Handeln aller 
Teilnehmer beobachten und evtl. verbessern kann. 

Sicherheitsmaßnahmen 

- keine 



Modulare Grundlagenausbildung 

Gerätekunde 

Basis 4.4 

Seite 3 

  

Version 1.0 

Lerninhalte/Lernschritte Hinweise (Lernhilfen, Methoden u.ä.) 

Thema 

Knoten und Stiche FwDV 1 

 

 

 

1. Einleitung 
- Notwendigkeit von Knoten und Stichen bei der 

Feuerwehr. 

 

 

2. Durchführung 
- Vormachen 
- Nachmachen 

 

Um die Lernzielstufe 3 zu erreichen, ist es notwendig, 
dass die Teilnehmer vorab im Selbststudium die Knoten 
und deren Anwendungszwecke erarbeitet haben. 

 

Methode: Unterrichtsgespräch, Stationsarbeit 

Knoten und Stiche gemäß FwDV 1 

Auszubilden sind: Leinen-/Seilverbindungen, 
Verbindungsknoten, Befestigungsknoten, Bremsknoten 

Aktuell (05/2023) sind dies: 

Halbschlag, doppelter Ankerstich, Zimmermannsschlag, 
Spierenstich, Mastwurf, Halbmastwurf, Achterknoten, 
Schotenstich, Brustbund, Pfahlstich 

Praxisausbildung: 

Die Knoten werden einzeln nacheinander durch den 
Ausbilder vorgemacht und Schritt für Schritt durch 
Erklärung des Knotenbildes den Teilnehmern gezeigt. 

Anschließend machen die Teilnehmer das gezeigte unter 
Anleitung nach. 

Alle Knoten der FwDV 1 werden so einzeln und 
nacheinander abgearbeitet. 

Zeitansatz: 2 UE 

 

 


